
 
 

Informationen gemäß Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

 
 
Verarbeitungstätigkeit: Infektionsschutz 
 
 

1. Verantwortlich  

 
Kreisverwaltung Rhein-Hunsrück-Kreis Ansprechperson 

Ludwigstraße 3 - 5 Herr Markus Vollrath 
55469 Simmern 06761 82-139 
 markus.vollrath@rheinhunsrueck.de 
 

2. Beauftragte für den Datenschutz  

 
Kreisverwaltung Rhein-Hunsrück-Kreis Kontaktdaten 
Datenschutzbeauftragte  06761 82-182 
Ludwigstraße 3 - 5  datenschutz@rheinhunsrueck.de 
55469 Simmern 
 

3. Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung personenbezogener Daten 

 
Speichern von Daten über die Fallermittlung, den Verlauf und die Behandlung meldepflichtiger Krankheiten 
sowie deren statistische Auswertung; Überwachung der Einhaltung hygienerechtlicher Bestimmungen bei 
Einrichtungen des Gesundheitswesens; Beratung zum Infektionsschutz; Belehrung und Ausstellung von Be-
scheinigungen über Belehrungen für Personen im gewerbsmäßigen Umgang mit Lebensmitteln. 
 
Rechtsgrundlagen: Landesgesetz über den öffentlichen Gesundheitsdienst, Infektionsschutzgesetz, Gesetz 
über Medizinprodukte, Verordnung über das Errichten, Betreiben und Anwenden von Medizinprodukten, Ge-
setz zum Schutz von in der Prostitution tätigen Personen. 
 

4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern  

 
Personenbezogene Daten werden bei Bedarf im notwendigen Mindestumfang den behandelnden Ärztinnen 
und Ärzten weitergegeben. Weiter werden Daten im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben an das Landes-
untersuchungsamt, das Institut für Hygiene und Infektionsschutz Landau und das Robert Koch Institut Berlin 
weitergegeben. 
 

5. Übermittlung an Drittland  

 
Es findet keine Datenübermittlung in ein Drittland oder an eine internationale Organisation statt. 
 

6. Dauer der Speicherung  

 
Bei meldepflichtiger Erkrankung werden die Daten mindestens 3 Jahre, in besonderen Fällen bis zu 30 Jahre 
aufbewahrt. Daten zu infektionsschutzrechtlichen Belehrungen für Personen im gewerbsmäßigen Umgang mit 
Lebensmitteln werden 10 Jahre aufbewahrt. 



Betroffenenrechte 
 
Jede von einer Datenverarbeitung betroffene Person hat nach der Datenschutz-Grundverordnung  
insbesondere folgende Rechte:  
 

• Recht auf Auskunft über die zu ihrer Person gespeicherten personenbezogenen Daten und deren 
Verarbeitung (Artikel 15 DSGVO)  

• Recht auf Berichtigung, soweit sie betreffende Daten unrichtig oder unvollständig sind (Artikel 16 
DSGVO)  

• Recht auf Löschung der zu ihrer Person gespeicherten Daten, soweit eine der Voraussetzungen 
nach Artikel 17 DSGVO zutrifft. Artikel 17 Absatz 3 DSGVO enthält Ausnahmen vom Recht auf Lö-
schung zur Ausübung der Meinungs- und Informationsfreiheit, zur Erfüllung rechtlicher Speicherpflich-
ten, aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit, für öffentliche 
Archivzwecke, wissenschaftliche, historische und statistische Zwecke sowie zur Durchsetzung von 
Rechtsansprüchen.  

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO, insbesondere  
- soweit die Richtigkeit der Daten bestritten wird, für die Dauer der Überprüfung der Richtigkeit;  
- wenn die Daten unrechtmäßig verarbeitet werden, die betroffene Person aber statt der Lö-

schung die Einschränkung der Verarbeitung verlangt; 
- wenn die betroffene Person die Daten zur Geltendmachung oder Ausübung von Rechtsan-

sprüchen oder zur Verteidigung gegen solche benötigt und deshalb nicht gelöscht werden 
können, oder  

- wenn bei einem Widerspruch nach Artikel 21 Absatz 1 DSGVO noch nicht feststeht, ob die 
berechtigten Interessen des Verantwortlichen gegenüber denen der betroffenen Person 
überwiegen. 

• Recht auf Widerspruch nach Artikel 21 DSGVO gegen die Verarbeitung personenbezogener Daten 
aus persönlichen Gründen, soweit kein zwingendes öffentliches Interesse an der Verarbeitung be-
steht, das die Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegt, oder die Verarbei-
tung der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen dient.  

 Recht auf jederzeitigen Widerruf einer nach Artikel 7 DSGVO erteilten Einwilligung in den Verarbei-
tungsfällen des Artikel 6 Absatz 1 lit. a oder Artikel 9 Absatz 2 lit. a DSGVO. 

 
 

7. Beschwerderecht  

 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Aufsichtsbehörde, wenn sie der 
Ansicht ist, dass ihre personenbezogenen Daten rechtswidrig verarbeitet werden (Artikel 13 Absatz 1 lit. e 
DSGVO). Dies ist für Rheinland-Pfalz  
 
Der Landesbeauftragte für den Datenschutz  Kontaktdaten 
und die Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz  Telefon: +49 (0)6131 208-2449 
Hintere Bleiche 34  Telefax: +49 (0) 6131 208-2497 
55116 Mainz  Webseite: www.datenschutz.rlp.de 
 E-Mail: poststelle@datenschutz.rlp.de 
 

 

 

Stand dieser Information: 06.03.2019 


